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Aktuelle Vergleichsstichprobe und Z-Wert-Klassifikation

Stand 07.05.2026

Überblick

Die esc Intelligenzanalyse stellt bewusst die Test-Rohwerte (Anzahl korrekt gelöster Items pro
Subtest) in den Vordergrund und verzichtet auf eine klassische IQ-Skala (Mittelwert 100, Stan-
dardabweichung 15).

Klassische IQ-Tests arbeiten mit altersstratifizierten Normen — eine 50-jährige Person wird pri-
mär gegen ihre Altersgruppe verglichen. Im Recruiting-Kontext ist das ein unerwünschter Effekt:
Für die Eignung in einer ausgeschriebenen Position zählt die absolute kognitive Leistung im Hier
und Jetzt, nicht die Position relativ zur Altersgruppe.

Das ist insbesondere für den Hauptanwendungsfall relevant: das Erkennen unterdurchschnitt-
licher Leistungsprofile in Auswahlverfahren — etwa für Lehrlings- und Ausbildungsgruppen, in
denen unterforderte Anforderungen die Lerngruppen-Dynamik beeinträchtigen würden. Hier zählt
der absolute Ist-Stand.

Zusätzlich klassifiziert die esc Intelligenzanalyse die Rohwerte über die Gesamt-Normgruppe
(n=5.135) mittels einer standardisierten Skala (Mittelwert = 100, Standardabweichung = 10) in die
sieben Kategorien von „stark unterdurchschnittlich” bis „stark überdurchschnittlich” (siehe Z-Wert-
Klassifikation weiter unten). Diese Skala ist nicht alterskorrigiert—sie zeigt die Position innerhalb
der gesamten esc-Recruiting-Stichprobe.

Beispiel-Auswertung (anonymisierte Musterperson — die folgenden Seiten erläutern die Normierung)
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Kognitive Testung
Justiz Mustermann vom 17.07.2024

Übersicht

61.36% Gesamtwert

61.64% Gesamtwert ohne Ortho

67.35% Kombination VI+LG+NI

92.31% Numerische Intelligenz

70% Verbale Intelligenz

60% Orthographie & Grammatik

58.33% Räumliche Intelligenz

43.75% Logisches Denken

41.67% Merkfähigkeit

Detailanalyse
Gesamttestwert: 54 richtige Antworten von 88 = 61.36 % -----> Bewertung: Durchschnittlich

Intelligenz ohne Ortho: 45 richtige Antworten von 73 = 61.64 % -----> Bewertung: Durchschnittlich

Kombination VI+LG+NI: 33 richtige Antworten von 49 = 67.35 % -----> Bewertung: Leicht überdurchschnittlich

Verbale Intelligenz: 14 richtige Antworten von 20 = 70 % -----> Bewertung: Leicht überdurchschnittlich
           (Gleiche Bedeutungen: 4 richtige Antworten von 5)
           (Gruppenbildung: 3 richtige Antworten von 5)
           (Oberbegriffe: 3 richtige Antworten von 6)
           (Wörter bilden: 4 richtige Antworten von 4)

Logisches Denken: 7 richtige Antworten von 16 = 43.75 % -----> Bewertung: Leicht unterdurchschnittlich
           (Muster ergänzen: 1 richtige Antworten von 5)
           (Korrespondenzen: 2 richtige Antworten von 6)
           (Zahlenreihen: 4 richtige Antworten von 5)

Räumliche Intelligenz: 7 richtige Antworten von 12 = 58.33 % -----> Bewertung: Leicht überdurchschnittlich
           (Spiegelbilder: 6 richtige Antworten von 6)
           (Würfeldrehung: 1 richtige Antworten von 6)

Numerische Intelligenz: 12 richtige Antworten von 13 = 92.31 % -----> Bewertung: Überdurchschnittlich
           (Zahlenreihen: 6 richtige Antworten von 6)
           (Textaufgaben: 6 richtige Antworten von 7)

Merkfähigkeit: 5 richtige Antworten von 12 = 41.67 % -----> Bewertung: Leicht unterdurchschnittlich

Orthographie & Grammatik: 9 richtige Antworten von 15 = 60 % -----> Bewertung: Durchschnittlich

Methodik der Normierung

Vergleichsgruppe: 5.135 esc-Intelligenzanalysen 2021-2026 (Kandidat_innen mit Deutsch als Muttersprache, 18-65 Jahre, gemischter Branchenmix, 60 % w / 40 % m).

Z-Skala: Mittelwert = Z 100, eine Standardabweichung = 10 Z-Punkte. Stufen: Stark unterdurchschnittlich (< 80), Unterdurchschnittlich (80-89), Leicht unterdurchschnittlich

(90-94), Durchschnittlich (95-104), Leicht überdurchschnittlich (105-109), Überdurchschnittlich (110-119), Stark überdurchschnittlich (>= 120).
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Normgruppe Intelligenz 260507

• Normierung vom 07.05.2026 basierend auf 5.135 Kandidat_innen der esc-Recruiting-
Stichprobe

• Deutsch als Muttersprache (Picker-Wert „Deutsch”)
• Im Alter 18 bis 65 Jahre
• 60 % weiblich und 40 % männlich
• Daten aus den Jahren 2021 bis 2026
• Gemischter Branchenmix mit Schwerpunkt öffentliche Hand, Versicherungswesen, Energie-
versorger, Industrie

Normwerte je Skala

Skala m stab

Gesamt-ILA 56,56 12,07
Verbale Intelligenz 61,52 12,53
Logisches Denken 52,01 15,75
Räumliche Intelligenz 47,82 19,61
Numerische Intelligenz 59,33 21,94
Merkfähigkeit 58,97 19,89
Orthographie & Grammatik* 54,89 23,42

* Zuschaltbare Skala, eigene Stichprobe n=1.715 (Sessions mit Ortho-Erhebung).

Die Skalen haben unterschiedliche Mittelwerte. Ein direkter Vergleich der Prozentwerte zwischen
den Skalen ist nicht aussagekräftig — relevant ist die Z-Position relativ zur jeweiligen Skala-Norm.

Z-Wert-Klassifikation

Die Bewertungen folgen einer Z-Skala. Der Mittelwert der Vergleichsstichprobe entspricht Z = 100,
eine Standardabweichung entspricht 10 Z-Punkten.

Bewertung Z-Bereich

Stark unterdurchschnittlich Z < 80
Unterdurchschnittlich Z 80 – 89
Leicht unterdurchschnittlich Z 90 – 94
Durchschnittlich Z 95 – 104
Leicht überdurchschnittlich Z 105 – 109
Überdurchschnittlich Z 110 – 119
Stark überdurchschnittlich Z ≥ 120

Was wird gemessen

Die esc Intelligenzanalyse umfasst sechs Skalen mit insgesamt 15 Aufgabentypen. Fünf bilden
den Kern (Verbale Intelligenz, Logisches Denken, Räumliche Intelligenz, Numerische Intelligenz,
Merkfähigkeit). Die sechste Skala Orthographie & Grammatik kann wahlweise zugeschaltet
oder weggelassen werden— Hinweis am Ende. Pro Aufgabentyp folgt ein Original-Beispielitem
aus dem Test.
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Verbale Intelligenz

Sprachliches Denkvermögen— Verständnis von Bedeutung, Beziehungen zwischen Begriffen und
sprachliche Flexibilität.

Gleiche Bedeutungen. Synonyme erkennen.

Gruppenbildung. Aus vier Wörtern dasjenige finden, das nicht zur Gruppe passt.

Gemeinsame Oberbegriffe. Aus mehreren Wörtern jene finden, die einen gemeinsamen Oberbe-
griff teilen.

Wörter bilden. Aus vorgegebenen Buchstaben ein sinnvolles Wort formen.
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Logisches Denken

Schlussfolgerndes Denken—Muster, Beziehungen und Regeln in abstrakten Strukturen erkennen.

Muster ergänzen. Eine visuelle Folge fortsetzen — die fehlende Figur erkennen.

Korrespondenzen. Analogien herstellen (A:B = C:?).

Zahlenreihen. Die Bildungsregel einer Zahlenreihe erkennen und sie fortsetzen.
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Räumliche Intelligenz

Räumliches Vorstellungsvermögen — Objekte mental drehen, spiegeln und ihre Beziehungen im
Raum erfassen.

Spiegelbilder. Symmetrische Spiegelung von Figuren erkennen.

Würfeldrehung. Einen Würfel mental rotieren und seine Flächen identifizieren.
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Numerische Intelligenz

Rechnerisches Denkvermögen — Umgang mit Zahlen, mathematischen Mustern und Sachaufga-
ben.

Zahlenreihen. Eine numerische Folge erkennen, deren Bildungsregel anwenden oder Zahlen auf-
addieren.

Textaufgaben. Sachprobleme rechnerisch lösen.
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Merkfähigkeit

Kurzzeit- und Arbeitsgedächtnis — vorgegebene Informationen aufnehmen, kurzfristig behalten
und gezielt abrufen.

Datenliste merken. Eine Datenliste wird für 30 Sekunden eingeblendet, anschließend werden
gezielte Wiedererkennungs-Fragen gestellt.

Orthographie & Grammatik (zuschaltbar)

Sprachliche Korrektheit — Erkennen grammatikalisch korrekter Sätze, fehlerhafter Sätze sowie
einzelner Sprachfehler in Textpassagen. Ergänzt die Verbale Intelligenz um eine schriftsprachlich-
formale Dimension.

Diese Skala wird je nach Auftrag wahlweise zugeschaltet oder weggelassen. Im Bericht er-
scheinen entsprechend zwei Gesamt-Aggregate: Gesamt-ILA (mit Orthographie) und Gesamt-ILA
ohne Ortho sowie die Kombination VI + LG + NI — der Auftraggeber wählt, welcher Wert für die
jeweilige Auswahlentscheidung relevant ist.

Korrekten Satz erkennen. Aus mehreren Sätzen denjenigen finden, der grammatikalisch korrekt
ist.

Fehlerhaften Satz erkennen. Aus mehreren Sätzen denjenigen finden, der nicht den Regeln der
deutschen Sprache folgt.
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Fehler im Textblock. In einer Textpassage das einzelneWort identifizieren, das einen sprachlichen
Fehler enthält.
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Preise

Kognitive Fähigkeiten wissenschaftlich messen — vier Preismodelle für unterschiedliche Einsatz-
Szenarien.

Modell Preis Pro Test Ersparnis Geeignet für

Pay-as-you-go 30 € 30 € / Test — Einzelfall, Probetestung
10er-Paket 190 € 19 € / Test 37 % Kleine Recruiting-Runden
50er-Paket 790 € 15,80 € /

Test
47 % Größere Auswahlverfahren

Unlimitiert 4.200 € pro Jahr unbegrenzt Daueranwendung, mehrere
Standorte

Alle Pakete enthalten Normvergleich (Z-Skala), vollständige Detail-Auswertung pro Subtest und
PDF-Bericht im obigen Layout. Optional zubuchbar: Skala Orthographie & Grammatik.

Anfragen & Buchung: ralph.koebler@potenzial.at · Tel. +43 1 944 80 34 · www.potenzial.at/preise
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